Abend ⸗Ausgabe. * ä 


Ar. 170. Donnerſtag den 8. März. 1877. 
Börſen 4 Telegramme. Marktpreiſe in Bredlau am 7. März 1877. 
(echinzrurfe.) Feffegungen e I ie 
Berlin, den 5 1877. (Telegr. Agentur.) der ſtädtiſchen Markt⸗ were J de 855 1 
» Net. u 7 
Märkiſg⸗Boſen E, A. 1960, 1975fRanbwirtbfhtt. B. A. 65 — 65 — reger „ . , 15 7 N er 2 
de. Stamm⸗Prior. 7125, 70 35 Poſen Sprit⸗Akt⸗ Gef. 44 10 4360 —.— ————— 
Ehln⸗Minden. E. A. 94 eichsbank . 157 180 751 515 38118 89 20 3917 6015 
Rhein che C A... ‚10540 105-Dist. Kommand -A. 10. 75 104 50 9000 € 916 55 15 8018 89 
Dberfäieice &; W131 50191 5 Pee ane dito. 7475 75 60| Kongent, n 30116 50 115 80115 eie 
Sener Nepal B. 4150.41 28lGenteith fInb. u. öl. 6990, 7050 8 15 0 1 95 
En: ED, MOD. fi 15 80 14 50 13 8013 3012 40 
Deſterr. Banknoten 164.40 161 5% Neden hütte e RE Au 
Tuff. Bod.⸗Kr.⸗Pfdbr. 80 — 79 75 Dortmunder Union 440) 440 etzung 1 on der Handelstammer ernannten Kommiſſton 
„öpeon. Bjandbe: 7110 7125Rönigs- u. Sanzahütte 6575, 65 30 N. Ver mm fein mittel | ordinär 
1 102 S0jBojener die. Bianbbr. a 84 50 Kühlen, Wiaterfrucht e ie 
ſtdeutſche B.⸗ A.. —— — —Poſener Rente — — —— Fabse, Sommerfrucht 28 50 2 50 20 = 
Nachbörſe: Framoſen 374,00, Kredit 244.50 Lombarden 133.00 Dotter 8 
Poln. Liquidations⸗Pfandbr. 62,60. Weizen Frühjahr 218,50. Schlaglein 2 5 2 — 1381-1719 | = 
an Kündig reife für den 8 März: Roggen 152,00 Mk. 
Berlin, den 8. Mär, 18770 Telex. Agentur) „1 5 Auer 182,00 M. Nass 300 M. 95 68.20 22. 
— De Aa zen PR or für Spiritus — — — —| Mehl unverändert, per 100 Kilegr.: Weizen 29,25 bis 30,25 


oudsb, feſt, Dedungen. | . „Mark. Roggen fein 2728 Mark, Hausbacken 26-27 Mark, Noggen⸗ 

W Nr. 75 38 =. re 10 11 Mark, Wazentleie 8,25 9,25 Mark. i 

Dj. neue 11 0 tiefe 95 40 95 40 Kleeſamen ohne Aenderung, voiher, feine Qualitäten blieben 

oſener Rent e 3 50 gefragt, per 50 Kilo. 50 —58—66—70—76 Mt., weißer unveränd., per 
50 Kilogr. 50 58 —62—68—74 Mk., hochfeiner über Notiz. 


ai⸗Juni 222 50.224 — 


a 3 59 50160 een . 13 — 2 80 
gi⸗ Juni 2 5 Rapskuchen unverändert, Kilo, 7,107 M. 
Mübdl matt. 80 Hie tererbſe ... 92.601 97725] Feintuchen prese haltend. pre 0 ils 9580 0 M 
April⸗ Nai 88 20 68 taliener . 73 —| — —| Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kilo, gelbe 9,50 10,50 11.20 
Sept⸗Olt. . 65 80 66 40 Amerikaner. . . 100 10100 10 r, 185 9.30 10,4011 Mark. 
tus flau. „ I0Oeſberreich. Krerit. 244 „21 50 Tbymoths matt, pro 80 Kilogr. 222528 Mt. 
. 8 70 8. n.. 30 13 10 Sen 20 310/381 neo 3 Süge 
März . Inter . 12 60 12 40 troh 30,00 39,00 Mi pro Schock a 600 Kilogr. (Br. Bl. 
April⸗Mai . 84 80 55 fie dener 62 — 62 75 a) 
Aug.⸗Sept 57 70 88 s Bar ten 251 901252 25 
Hafer. err. Silberrente 55 50 55 40 7244 
Ae e 4 e ee, 88 70 8510 Staats- und Volks wirthſchaft. 
e — — a * man de Belt N ee 92775 ar an dent 
Stettin; 1 1 elegr. 2 eingewinn der Rei ank i r da ahr auf die Summe 
227 u 2 * . Rot. v7 von 1.500,000 M. nach der rg Abſchätzung deſſelben durch das 
chlagt worden. Für das Jahr 1876 


Mr — [Reichs⸗Bankdirektorium veran 
e 217 An I en 3 25 2 5 war der Reingewiun auf 1,700 000 M. im Etat veranſchlagt. Die 
Bar a er en Has” egenwärtige traurige N hat ſomit auch für das Reich eine 

1 2 | Into . 52 90 53 —Mindereinnahme von „000 M. aus dieſem Reichsinſtitut in Aus⸗ 
280 ; . 156 —155 S ee Fr ſicht geftellt. — In der am 9 Sitzung des Zentral⸗ 


Mai⸗ Juni . 156 50 155 50 April⸗Mai . 83 90 54 20 ausſchuſſes werden, wie der „B. “ meldet, die Abſchlüſſe für das 


g - ſte Geſchäftsjahr der deutſchen Reichsbank zur Vorlage gelangen. 
Juni Juli 189 50154 5 Mal dun 5 „ 58 20 Dieſe Abſchlüſſe a 

„Juni 153 — 152 — : gelangen, nachdem der Zentralausſchuß von ihnen 

abel dan. TE 5 I le N 10 — 10 — Kenntniß genommen hat, mit dem Dividenden Vorſchlag des Reichs⸗ 

8 . 66 50 68 - RG: | banf3-Direftoriums an den Reichskanzler, dem ſodann die definitive 

Mürz: Dividenden⸗Feſtſtellung obliegt. Vor dieſer formellen Feſtſtellung wird 

# ſich die Ziffer noch nicht mit Genauigkeit angeben laſſen, doch iſt zu 

Pörſe u Paſen. bemerken, daß dieſelbe hinter den übermäßig hoch gearifienen 

. eee Schätzungen, welche eine geraume Weile hindurch zirkulirten und 

Bofen, 8. März 1877. [Amtlicher Börſenbericht.] . welche bis zu 65 pCt. gingen, zurückbleiben wird. Es iſt dies um fo 

Noggen. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis 160, per März 160 natürlicher, als, wie man weiß, die geſammten Einrichtungskoſten 


161, Juni⸗Jali 162 . 7 jahres abzuſetzen ſind und außerdem das Reichsbank⸗Direktorium es 

Spiritus (mit 9 (Set. 15,000 Liter. e As 51,50 auch für icht befunden bals bereits die Herſtellungskoſten der ge⸗ 

er März 5160 51,50, April 52,40 52,30, Mai 53.50 53,10. April ſammien Banknoten — wozu es nicht verpflichtet war — von dem 
ai 53,10—53 — 52,90, per a 54,20, per Juli 55, Auguſt 55,80. Gewinn des erſten Jahres in Abzug zu bringen. 

Loko Spiritus, (ohne Faß) 50,50. * Halle⸗Sorau⸗Gubener Bahn. Während auf der wüßten 

5 Zahl der deutſchen Bahnen in Folge der allgemeinen Bertehrsfto ng 

ofen, 8. März 1877. (Börſenbericht.] Wetter: Schön. die Güterbewegung in nicht unbedeutendem Maaße abgenommen hat 

egaen feſt. Gel. — Ctr., per März, per Frühjahr und perjumd in! olge deſſen manche Güterzüge ganz eingeſtellt wurden, hat 

April Mat 161 bez. 2 r ſich der Verlehr auf der Halle⸗Sorau⸗Gubener Bahn, deren Verwal⸗ 

Sbiritus malt. Get. 15,000 Liter. Kündigungspreis —, März tung bekanntlich ſeit dem 2. Januar d. J. an den Staat übergegan⸗ 
51,50 bez., per April 52,50 bez. u. Gd., per April⸗Mai 53,1053 — gen, namentlich im verfloſſenen Monat nicht unbedeutend gehoben. 
52.90 bez., Br. u. Go., Mai 53,40 Br., Juni 51,20 Br., per Juli Wie die „B. B. 3.“ vernimmt, wird in Folge deſſen auch in den 
5490 bez, per Auguſt 55,8070 bez., per Sept. 56,30 bez. Loko ohne nächſten Tagen ein neuer Güterzug zur Bewältigung der Maſſen⸗ 
Faß 50,50 bez. Transporte zunächſt auf der Strecke Halle⸗Kottbus eingelegt werden. 

an = kr ms ‚nie S waz daß en e in wat zu 
2 erner Zeit beſcheidene Erwarkungen in Erfüllung gehen werden, in 
Produkten⸗Börſe der That einige Berechtigung zu haben. 

Bromberg, 7. März. (Bericht von A. Breidenbach] MWenen un Berlin, 7. März. Bei den hieſigen Anmeldeſtellen ift bereits 
182 — 210, M 5 . 165 M. — 7 136—155 Mk beträchtlich mehr als eine Million Alten und Stamm⸗Prioritäten 
— Gerſte, große 148 — lot, Heine 136—146 Mi. — Erbſen, Koch der Märkiſch⸗Poſener Bahn für bie einzuberufende außer- 
142148, Futter- 139-136 Mk. — Wicken 135—141 Mk. — Lupinen ſordentliche General⸗Verſammlung angemeldet worden, ſo daß nicht 
blaue 98—108 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach Qualität und Effektiv⸗ zu bezweifeln iſt, daß das fär dieſen Fall nöthige Kapital ſich ſuſam⸗ 
gewicht.) menfinden wird. 9. meint der „Börſ.⸗Cour.“, der für dieſe Frage 
[Privatbecicht.] Spiritus 51.50 Mk. per 100 Liter à 100 pCt. [ganz beſonders intereſſirt iſt. 


per März⸗April 160, Frühiahr 160. April⸗Mai 160, per Dre ſtatutariſcher Vorſchrift von dem Erträgniß des exiten Geſchäfts⸗ 


=: Doſener Jeilung. =. 
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e Die breslauer Börſe war in den Zeiten der Hochflutd mit! 


vier Maklerbanken geſegnet, welche im Jahre 1872 noch glänzend 
28 perirten, nachher aber große Verluſte erlitten und nach und nach 
n Liquidation zu treten ſich veranlaßt ſahen. Den Reigen eröffnete 
die breslauer Maklerbank, ihr folgte die Provinzial⸗Maklerbank; im 
Oktober vorigen Jahres trat die Makler⸗Vereinsbank, unmittelbar 
nachdem ſie durch ein Falliſſement am breslauer Platze einen nam⸗ 
haften Verluſt erlitten hatte, in Liquidation, bei welcher den Aktio⸗ 
nären noch etwa 92 Prozent herauskommen dürften. Der Aufſichts 
rath der vierten und letzten Maklerbank, der Börfen⸗Maklerbank, hat 
nun vor einigen Tagen beſchloſſen, auch dieſe aufzulöſen und wird die 
Bank ihre Thätz keit mit Ende dieſes Monats einſtellen. Die Bör⸗ 
ſen⸗Maklerbank hat für das am 1. Juli vorigen Jahres zu Ende ge⸗ 
gangene Geſchäftsjahr noch eine Dividende von 5 Prozent gegeben 
und ſeitdem nennenswert he Verluſte nicht erlitten. Die wenigen Ak⸗ 
tionäre, in deren Händen ſich das geſammte Aktienmaterial befindet, 
werden denn auch jedenfalls ihr Kapital voll zurückerhalten. 

* Wien, Mittwoch 7. März, Nachm. Wochenausweis der 
öſterreichiſchen Nationalbank.“) . 


Notenumlauf 276,780,450 Abnahme 


. 4,481,390 Fl. 

Metallſ chat . 136,615,878 Zunahme 740 = 

In Metall zahlbare Wechſel. 11,234,560 Abnahme 70,509 = 
Staatsnoten, die der Bank E 

ebören. . 5 5,637,623 Zunahme 5,335,769 = 

Wedel SR > 101,691,744 Abnahme 7,894,722 

Lombard 27,627,800 Zunahme 142,700 = 


Eingelöſte und bö enmäßig { 
angekaufte Pfandbriefe. 3,650,733 Abnahme 24,133 ⸗ 
*) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 21. Februar. 


Tokales und Provinzielles. 
Poſen, 8. März. a 
s Verſpätungen. In Folge des eingetretenen See 


— 55 ſich die geſtrigen A 
neſen um 10 bis 15 Minuten. 


8. Diebſtähle. Einem Maſchinenbauer auf dem Graben wur⸗ 
den in der Nacht vom 6.— 7. 


ver: 


Ko 
ſtohlen. — Einem Schaffner auf St Lazarus wurden in der N 


des Vorlegeſchloſſes ca. 5 Ztr. Kohlen und 6 Drillichſäcke geſtohlen. — 
Einer Handelsfrau am Mühlthore iſt geſtern Vormittag aus unver⸗ 
ſchloſſenem Hofe ein ſchwarzer Puthahn geſtohlen worden. — Einem 
Kaufmanne auf der 


den Lattenverſchlag ein weißer der ing 
a 


auf der Walliſchei iſt in der Nacht vom 4. zum 


ein Stück der Waſſerableitungsrinne im Werthe von 9 M. geſtohlen v. 


wokden. 


Ankunft der Eiſenbaßhnzüge. 


15. Oktober 1876. 


Kreuz Poſen. 
Perſonenzug Klaſſe 1—4. 4 Uhr 37 Minuten Morgens. 
Gemiſchter Zug are 8 „„ 7 = Vorm. 
Perſonenzug „ 1—3. 8 „0 54 7 Nachm 
Gemiſchter Zug 5 2. 9, „ 28 7 Abends 
Breslau —Poſen. 
Perſonenzu N 
von 155 Klaſſe 1-4. 8 Uhr 17 Minuten Vorm. 
Fer onenzug 7 —1. 10 „ 4. 8 orm. 
erſonenzug E Nachm. 
Perſonenzug „ I l BRITZ Var Re Abends. 
Bromberg, Thorn —Poſen. 
Gemiſchter Zug ’ 
ir Gneſen) Klaffe 1—4. 8 Uhr 9 Minuten Vorm. 
Perſonenzug „ 10 15 Vorm. 
Gemiſchter Zug „ 1-4. 34 er Nachm. 
Perſonenzug „ 1. 9 47 „ Abends. 


Frankfurt a, O., Guben —Poſen. 
Gemiſchter Zug Klaſſe wer 2 Uhr 48 Minuten Vorm. 


Perſonenzug 5 8 Nachm. 
Schnellzug „ „ Nachm. 
Perſonenzug . 14 5 R Abends. 
Ereuzburg⸗Poſen. 
Perſonenzug 
(von Oſtrowo) Klaſſe 1-4 9 Uhr 33 Minuten Vorm. 
8 En ET 2 | F achm. 
emiſchter Zug „ 2—4 7 „ 23 „ Abends. 


ahrt der Eiſenbahnzüge. 
as 9 Bor 9 9 Ai zug 
en . 
Gemiſchter Zug Klaſſe 24. 5 uh 33 Minuten Morgens. 
Seger „ 13. 11, — orm. 
2—4. 6 „ 33 „ 


emiſchter ug „ 1 


Nachm. 
Perſonenzug P Abends. 


Verantwortlicher Nevakteur Dr. Jul. Wafner in Boten. Druck und Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röftel in Poſen. 


endzüge von Breslau, Bentſchen und 


l d. M. aus verſchloſſenem Stalle mittels 
Einſteigens durch das Fenſter eine wollene graue Pferdedecke, ein 
zaum vom Geſchirr nebſt Scheuklappen und eine neue Leine a 

a 
vom 6. zum 7. d. M. aus verſchloſſenem Stalle mittels Abdrehens 


r. Gerberſtraße würde in der letztvergangenen 
Nacht aus verſchloſſener Bodenkammer mittels Herausziehens ducch 
geſtohlen. — Einem Bleifher 


Kochhann, Duncker, v. Levetzow und Wulffshein gewählt. 
die Berathung der Geſetzentwürfe betreffend die Verwaltung der Ein⸗t 
nahmen und Ausgaben des Reichs, ſowie die Einrichtung und Be⸗ 
fugniffe des Rechnungshofes, v. Benda empfiehlt die Annahme des 
Geſetzes. Richter (Hagen) erklärt ſich gegen Kommiſſionsberathung 
und für Berathung in Plenum, für letztere ſind auch v. Kardorff, v. 
Maltzahn und Lasker. Das Haus beſchließt Plenarberathung. Die 
nächſte Sitzung findet Sonnabend 11 Uhr ſtatt, auf der Tagesord⸗ 


e * 


ofen— Bres 


zen 


lan. 
erfonenzug Klaſſe 1-4. 4 Uhr 47 Minuten Morgens. 
onenzug „ 1-4. 10 „ „ Vorm. 
onenzug — 8 533 5 Nachm. 
erſonenzu 
(nach Liſſa) E Abends. 
oſen, Bromberg Thorn. 
erſonenzug Klaſſe 1—4. 5 Uhr 10 Minuten Morgens. 
miſchter Zug 7 —4. 2 5 Borm. 
Perfonenzug A 5 „ 59 8 Nachm. 
Gemiſchter Zug 
(nach Gneſen) „ 1-4. Abends. 


E 
won vw. nun 


be 
0 
6 
8. 


8 aſſe 1—4. Uhr — Minuten Morgens. 
chnellzug „ 1 — N „ Vorm. 
Perſonenzug „5 11. 1 5 7 Nachm. 
Gemiſchter Zug 

(nach Bentſchen) „ 1—4. 6 „ 10 5 Abends. 

e e 

Perſonenzug Klaſſe 1-4 6 Ühr 53 Minuten Vorm. 
Gemiſchter Zug „ 21 11 „ 19 „ achm 
Perſonenzug 


(nach Oſtrowo) „ 1—4 6 „ 16 5 - 
. ! x x e EL ELTEER 
Southampton, 7. März. 

Das Poſtdampfſchiff „Hermann“, Kapitain G. Reichmann, vom 
Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welches am 24. Februar von Newyork fi 
abgegangen war, tft heute 2 Uhr Morgens wohlbehalten hier ange⸗ i 
kommen und hat nach N der für Southampton beſtimmten Paſ⸗ 
ſagiere, Poſt und Ladung 4 Uhr Morgens die Reiſe nach Bremen 


prtaeiegt Der „Hermann“ überbringt 64 Paſſagiere und volle 
ung. 


Newyork, 4. März. 
(Per transatlantiſchen Telegraph.) 


„Das Poſtdampfſchiff Amerika“, Cap. A. de Limon, vom Nordd. 
Lloyd in Bremen, welches am 17. Februar von Bremen und am 20. 
Februar von Southampton abgegangen war, iſt geſtern 6 Uhr Mor⸗ 
gens wohlbehalten hier angekommen. 


Augekommene Fremde. 


8. März. 


Kotze u. Familie a. Birke 
Polen, Baumeiſter Schröder a. Stettin, 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 8. März. [Reichstag.] Eingegangen ſind das 
Etatsgeſetz und der Geſetzentwurf betreffend die Kaſernirung des 
Reichsheeres. Ohne Debatte genehmigt das Haus die Anträge auf 
Einſtellung des Strafverfahrens gegen Bebel, Haſenklever und Lieb⸗ 
knecht für die Dauer der Seſſion. Zu Mitgliedern der 
Reichsſchulden⸗Kommiſſion werden v. Benda, Wehrenpfennig, 
Es folg 


nung fteht die erſte Berathung des Reichshaushaltsetats und Antrag 
Richter auf Abänderung des Geſetzes über den Reichsinvalidenfond. 
Athen, 7. März. Die Kammer nahm mit 70 gegen 61 Stimmen 
das von der Oppoſition in einer Penſionsfrage beantragte Mißtrau⸗ 
ensvotum an. Zwölf Deputirte enthielten ſich der Abſtimmung; vor⸗ 
ausſichtlich giebt das Kabinet Komunduros feine Demiſſion. 
(Wiederholt.) 


Wafferſtand der Warthe. 
Voſen, am 7 März Mittags 22 Meter. 


